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Team Beratungszentrum Recht und Betriebswirtschaft (Grindung, Finanzierung & Nachfolge)

Gerhard Remmele  Aurelia Vetter

Unterallgau, Memmingen, Lindau  Ober- & Ostallgau, Kempten,
Kaufbeuren

A\

Donaustr. 29, 87700 Memmingen Stettenstr. 1+3, 86150 Augsburg
Tel. 08331 8361-18 Tel. 0821 3162-243
gerhard.remmele@schwaben.ihk.de  aurelia.vetter@schwaben.ihk.de

www.ihk.de/schwaben www.ihk.de/schwaben

Jurgen Wager

GroRraum Augsburg

Stettenstr. 1+3, 86150 Augsburg
Tel. 0821 3162-255
juergen.wager@schwaben.ihk.de

www.ihk.de/schwaben

Karin Brauer

Nord- und Westschwaben

Edisonallee 39, 89231 Neu-Ulm
Tel. 0731 176255-22
karin.braeuer@schwaben.ihk.de

www.ihk.de/schwaben 2
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Angebote des Beratungszentrums rund um die Grindung

Telefonische
Erstberatung

Merkblatter
Broschiren
Musterldsungen

Digitales Infopaket

IHK Grindungsworkshop

Netzwerke
IHK Schwaben
Individualberatung und e —
Stellungnahmen IHK Spezial u -

zu Fordermitteln und Seminare

Hochschulen

Universitit nexxt-change Borse

Meisterlehrgange

Beratungssprechtage
KfW/LFA
offentliche Forderung

IHK-Zertifikats-
lehrgange

Unternehmenswerkstatt
Schwaben

Erfa-/Arbeitskreise

Coachingprogramm Praxisstudium

www.ihk.de/schwaben 3
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MARKETING & UNTERNEHMENS-
NETZWERK STRATEGIE
i ito Bioge immar richtig ab

LIGHT UP
YOUR BUSINESS

FINANZIERUNG

A | Light up your business —
‘*"E‘"START-UP ¢  \Wir unterstiitzten Dich dabei! | 0 T

TEAMisomses = 8 A ihk.de/schwaben/start-up

4 \\.:“\ '
§ A\

e~

DEINE BUHNE

rats ins
Rampenlicht
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_ Junge Unternehmen nach der Griindung (BAFA)
Programm

Gegenstand der FOorderung

Zuschuss
Max. Zuschussh6he

Bemessungsgrundlage

Max. forderfahiges Tageshonorar

Zielgruppe

Coachingzeitraum

Wirtschaftsraum Augsburg:
Unterallgdu, Memmingen, Lindau:

Ober- & Ostallgau, Kempten, Kaufbeuren:

Nord- und Westschwaben:

Handwerkskammer fiir Schwaben:

Coaching- & Beratungsmal3nahmen
50%

1.750 Euro

3.500 Euro

Junge Unternehmen bis zum ersten Jahr nach Grindung

und Bestandsunternehmen

max. 6 Monate

Jurgen Wager
Gerhard Remmele
Aurelia Vetter
Karin Brauer

Markus Prophet

0821 3162-255
08331 8361-18
0821 3162-243
0731 176255-22

0821 3259-1519

juergen.wager@schwaben.ihk.de
gerhard.remmele@schwaben.ihk.de
aurelia.vetter@schwaben.ihk.de
karin.braeuer@schwaben.ihk.de

markus.prophet@hwk-schwaben.de
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Von der Idee bis zum Unternehmensbeginn

1. Idee Prifung der Motive, Feedback zur Idee von Dritten
2. Fachliche und kaufmannische Kenntnisse ausreichend?

Beratung IHK Schwaben, www.ihk.de/schwaben

Weiterbildung, z.B. IHK-Akademie Schwaben, www.ihk-akademie.schwaben.de oder andere Bildungstrager

3. Abgrenzung

Industrie Handwerk Freie Berufe
IHK Schwaben Handwerkskammer fur Schwaben Institut fir Freie Berufe
www.ihk.de/schwaben www.hwk-schwaben.de www.ifb-gruendung.de
Schrittweise
Freier Beruf § 18 EstG: unterrichtende, kiinstlerische oder wissenschatftliche Tatigkeit
mit akademischer Vorbildung. Entscheidung trifft das Finanzamt von der Idee

bis zur
Grindung

www.ihk.de/schwaben 6
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Von der Idee bis zum Unternehmensbeginn

4. Klarung Erlaubnispflicht s Nachweis der Sachkunde erforderlich, z.B. Gaststatte, freiverkaufliche Arzneimittel,
Immobilien, Finanzdienstleister und —berater, Versicherungsvermittler, Waffenhandel

5. Businessplan erstellen

6. Vor der Gewerbeanmeldung klaren:

a. Anmeldung Deutsche Gesetzliche Unfallversicherung e. Betriebshaftpflichtversicherung
b. Beratung bei deutscher Rentenversicherung / pflichtversichert f. Bauliche Genehmigung erforderlich?
c. Klarung Altersversorge g. Bei Nebenerwerb: Arbeitgeber fragen /
d. Anmeldung Krankenkasse Arbeitsvertrag sichten
Schrittweise
7. Gewerbeanmeldung mmmmmm) beim Gewerbeamt der Kommune am Unternehmenssitz

mmmmmp Freiberufler direkt beim Finanzamt von der Idee

bis zur
Grindung

www.ihk.de/schwaben
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Arten der Selbstandigkeit

Urproduktion: Land- und Forstwirtschaft, Bergbau, Tierzucht
Freier Beruf (§ 18 EStG): wissenschaftlich, unterrichtend, kiinstlerisch

Gewerbe: selbstandig und auf Dauer und mit Gewinnerzielungsabsicht (keine
Bagatelle, keine private Vermogensverwaltung, keine sozial unwertige
Tatigkeit)

Gewerbeanmeldung bei der zustandigen Kommune

Rechtsgrundlage: Gewerbeordnung

www.ihk.de/schwaben 8
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= Gewerbe: fast alle Tatigkeiten in Dienstleistung, Handel und Produktion sind
erlaubnisfrei

= erlaubnispflichtig:
Sachkundenachweise sind vielfach erforderlich

Handwerk:

Anlage A:  zulassungspflichtig; Meisterbrief erforderlich

Anlage B1: zulassungsfreie Handwerksberufe; Meistertitel wurde abgeschafft
Anlage B2: handwerkséhnliche Gewerbe; weiterhin ohne Meistertitel mdglich

www.ihk.de/schwaben 9
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= erlaubnispflichtige Tatigkeiten: Gutertransport Gber 3,5 t und
Personentransport, Gastronomie, diverse Handels- und
Dienstleistungsbranchen

» Uberwachungsbedirftig (§ 38 GewO): Zuverlassigkeitspriufung durch die
Kommune, polizeiliches Fihrungszeugnis, Auskunft aus dem
Gewerbezentralregister

www.ihk.de/schwaben 10
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Name er entgegennenmenden Stelle

18 | beschreibe: 28
meweren .
Gewerbe-Anmeldung lesbar Kisichen
nach § 14 oder § 55¢ der Gewerbeordaung —
(] B i eigenec
Angaben zum Betriebsinh omeck s, B JtichnsFarsone hd o Pl 4 M 11, 3t 1 s Snpbn
gesetzichen Verretern sind e Axgaben auf Beidisttem 2u machen.
T i Handels Gesossenschas acer\erenaregster. g2 im 2 p= G eW e rb e _
i 88 Numamerim Stftungsverzeichnis
{bei GbR: Angabe der weiteren GeseBschatte)
SO e Anmeldung
0 =
T e i p [ | e v ] sl ]
3| Name des Geschins Namen in Feld 1 2 6. Gastatatte 2um grimen Bsum, Friseur Haargenau) =
2] iten Vollazit Tettzztt .
Ene- oder Labenspartner des Inhabers): ohne trhaber
ey = ]
Angaben zur Person
wird erstatiet fir 24 oin Reisogowerbe
4 | Name 5 | Vomamen
25 | Grund der Newemichtung/ Neugrndung |
der Ubemaheme Wechsel der hechtstorm Spattung
6 u machen)
mlasich D wanich D P D chae Angabe [:l Gesstischaftoreintrat Ovemahme (Erblolge, Kauf oder Pacht)
26 |
7 |Geburtsname (nur bei Abweichung vom Namen) 8 |Geburtsdatum 9 | Geburtsort und -land L
27 |
10| Sustsangenirigueiien) sessan[ ] andese e
Angabe agen
11| Anschrift der Wohmung (Stras, Hausnumer, Postieizshi, Ort) {MobilTelefoanummer ke bakant D
i Telefaxnummer
EMail-Adresse o
intermetacresse
28 | Uiegt eine Ertasbols var? ren B ellungadatum und ereliends Behdric:
Angaben zum Betrieb |
12 [Zahi e 0 /
29| Wur f5r Handwerksbetsisbo der Anlags A =
Zahl der gesetzlichen Vertreter (nus bei [urstischen Personen) ‘ e spé * D .7
- | der Hundwedsordnung
e R R T “m —m o= m
0 peT— - F— 30| urir Austince,de loca R —— |
SRR Aufentharstitel benotigen
Uiegt ein Autenthastite vor?
] Auterthonst rer [Angse der Astage una/ ocer Beschrmmung:
Anschifien (Strae, Hassnummer, Postieitzaht, Or) 31 J PTG D ¥ D Mo - ‘
Erwerbstitigren betretfende Adlage
15 |Betebsstitie elefonnummer und/oder Beschrinkung?
Teletaxnummer
- Mail-Ad stte gemaf und
Ebail-Adrsse -
intemstacresse — -
16 |Hauptniederisssung (Tafs die Betriebsstatte lecigsch (MobilTelefomnummer 32 [P [ 33 |Ustemchift
2 Teletaxnumemer
EMai-Adresse
Intermetacresse
17 |Fruhere Betriebsstate (MobiljTelefoanummer
Teletsxnumeer
EMail-Adresse
Intermetageesse

www.ihk.de/schwaben 11
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Verteiler der Gewerbeanmeldung

> Grunderin / Grinder > Agentur fur Arbeit

> Gewerbeamt > Bayerisches Landesamt flr Statistik

. Finanzamt und Datenverarbeitung

> IHK und HWK > Deutsche Gesetzliche
Unfallversicherung, Landesverband

> Gewerbeaufsichtsamt )
Sudost

> Eichamt : 3
> Kreisverwaltungsbehorde

> Handelsregister/Amtsgericht
> Hauptzollamt

www.ihk.de/schwaben 12
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Sieben Grundregeln fir die Grindung

v

1. Erstelle ein ausfthrliches schriftliches Konzept.

2. Analysiere den Bedarf und den Wettbewerb.

3. Sei kreativ bei der Finanzierung.

4. Sei realistisch bei den erwarteten Umsatzen.

5. Kunden sind Ihre Chefs und der Schltissel zum Erfolg.

6. Notfallkoffer: Wer leitet das Unternehmen bei langerem Ausfall?

7. Unternehmensiibernahme: Ubernahme etablierter Unternehmen als Option zur Griindung.
13
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Neugierig?

Vom Scheitern nicht verunsichern

lassen: Klick dich rein!
Wir reden daruber, wie es lauft, Offswr y ':
wenn es mal nicht so lauft! 7
4
Cpgip
0

www.ihk.de/schwaben 14



IHK Griindungsworkshop - Grundlagen und Formalitaten O m Schwaben

o ihk.def/schwaben vaben | Yen ®) @ihkschwaben
@ ink.de/schwaben/newsletter :




	Folie 1
	Folie 2: IHK Gründungsworkshop - Grundlagen und Formalitäten
	Folie 3: IHK Gründungsworkshop - Grundlagen und Formalitäten
	Folie 4:  
	Folie 5: IHK Gründungsworkshop - Grundlagen und Formalitäten
	Folie 6: IHK Gründungsworkshop - Grundlagen und Formalitäten
	Folie 7: IHK Gründungsworkshop - Grundlagen und Formalitäten
	Folie 8: IHK Gründungsworkshop - Grundlagen und Formalitäten 
	Folie 9: IHK Gründungsworkshop - Grundlagen und Formalitäten 
	Folie 10: IHK Gründungsworkshop - Grundlagen und Formalitäten
	Folie 11: IHK Gründungsworkshop - Grundlagen und Formalitäten 
	Folie 12: IHK Gründungsworkshop - Grundlagen und Formalitäten 
	Folie 13: IHK Gründungsworkshop - Grundlagen und Formalitäten
	Folie 14: IHK Gründungsworkshop - Grundlagen und Formalitäten
	Folie 15: IHK Gründungsworkshop - Grundlagen und Formalitäten

